
Botschaft des Ahorns 

 

Von mir gibt es ca. 200 Arten. Ich bin recht anspruchslos. Etwas Sonne 

möchte ich aber schon gerne haben. Du findest mich an so vielen Plätzen: 

Im Wald, auf dem Feld, in Parks, am Straßenrand. Schau Dich um und 

nimm mich wahr. Sogar als Pionierbaum agiere ich.  

Meine Samen lasse ich meist reichlich fliegen. Wie kleine Propeller segeln 

sie zur Erde. Kannst du dich erinnern? Als Kind hast du meine Samen 

bestimmt hoch in die Luft geworfen, um zu schauen, wie sie fröhlich zu 

Boden kreiseln, oder Du hast sie vorsichtig am Flügel geteilt und Dir auf 

die Nase gesetzt – „Nasenzwicker“. Na, entlocke ich dir ein Lächeln? 

Im Sommer erscheine ich recht unauffällig. Doch warte den Herbst ab, 

wenn ich mein grünes Blätterkleid in ein gelbes oder rot-gelbes wandle. 

Dann offenbare ich was in mir steckt. Was ich in mir trage, zeige ich 

dann. Weit siehst Du meine Blätter leuchten – auch an trüben Tagen. 

Manchmal sogar durch zarte Herbstnebel hindurch! Spüre bei diesem 

Anblick, was ich Dir geben möchte: Wärme, Geborgenheit, Entspannung, 

Einklang, Harmonie, Lebensfreude! 

Schau auf mich, komm zur Ruhe und leuchte! 

 

 


